
BILDUNGSNETZWERK LETTEKIEZ
Träger: SmArt GbR
Zeitraum: 2023–2026
Fördersumme: 85.000 €
Handlungsfeld: Bildung

Das Projekt schafft vielfältige Begegnungsan­
lässe, die unterschiedliche Bewohner:innen­
gruppen zusammenbringen und den Aufbau 
einer lebendigen Stadtteilkultur fördern. Ziel ist 
es, den Zusammenhalt im Kiez zu stärken und 
die Nachbarschaft aktiv in die Gestaltung der 
Aktivitäten einzubeziehen.

Von der Planung bis zur Durchführung können 
sich Anwohner:innen aktiv einbringen und so 
eigene Ideen umsetzen. Das fördert nicht nur 
das Engagement, sondern motiviert auch dazu, 
eigene Aktionen in der Nachbarschaft zu orga­

nisieren. Im Rahmen des Projektes werden al­
len Interessierten praktische Hilfsmittel für die 
erfolgreiche Umsetzung eigener Aktivitäten an 
die Hand gegeben. Hierbei werden sie durch das 
Projekt begleitet und unterstützt.

Ein besonderes Highlight ist die Veranstaltungs­
reihe „Lettekiez liest!“, die mit abwechslungs­
reichen Programmpunkten an unterschiedli­
chen Orten zum Mitmachen und gemeinsamen 
Erleben einlädt. 

AUSBLICK

DIE ENTSCHEIDER:INNEN
Träger: kein Abseits! e. V. 
Zeitraum: 2025 – 2027
Fördersumme: 85.000 €
Handlungsfeld: Bildung

DER LETTEKIEZ LEUCHTET
Träger: Yves Mikelsons und Susina Lange
Zeitraum: 2024–2026
Fördersumme: 47.000 €
Handlungsfeld: Beteiligung, Vernetzung und Kooperation mit Partnern

Wie funktioniert Demokratie und warum ist 
sie wichtig? 
Das Projekt „Die Entscheider:innen“ soll Kin­
dern und Jugendlichen im Lettekiez die Mög­
lichkeit geben, genau das herauszufinden und 
ihren Alltag aktiv mitzugestalten. In praxis­
nahen Workshops sollen die Teilnehmenden 
selbst Themen und Lernformate auswählen und 
erleben, wie demokratische Prozesse funktio­
nieren und Mitbestimmung erfolgreich gelingt.

Neben den Workshops ergänzen spannende 
Freizeitangebote, wie gemeinsame Ausflüge, 
das Programm. Dabei werden demokratische 
Werte spielerisch vermittelt und soziale Kom­
petenzen gestärkt. Ein besonderes Ziel des 
Projekts ist der Aufbau nachhaltiger Austausch­ 
und Mentoring­Strukturen, die junge Menschen 
im Alltag unterstützen und bestehende Ange­
bote sinnvoll erweitern.

Von November bis Anfang Februar wird der 
Letteplatz durch eine farbenfrohe Illumination 
zum zentralen Hingucker im Quartier. In Zusam­
menarbeit mit der Reginhard­Grundschule und 
dem OSZ Georg­Schlesinger entstehen in Gestal­
tungsworkshops kreative und thematisch ge­
staltete Lichtobjekte sowie individuell gefertigte 
Leuchtmittel, die den Platz zum Strahlen bringen.

Die Eröffnung der Illumination findet im Rahmen 
eines großen Lichterfests zum St.  Martinstag 

statt. Gemeinsam mit lokalen Akteur:innen, Fami­
lien und Nachbar:innen wird das Fest organisiert 
und gefeiert. Ein stimmungsvoller Laternenum­
zug, ein vielfältiges Bühnenprogramm, kulinari­
sche Köstlichkeiten und Infostände machen das 
Fest zu einem besonderen Erlebnis für alle.

So stärkt das Projekt die Vernetzung im Kiez, 
fördert das nachbarschaftliche Miteinander und 
schafft einen leuchtenden Höhepunkt in der 
dunklen Jahreszeit.

Das Projekt fördert die Zusammenarbeit zwi­
schen den Bildungseinrichtungen in Reinicken­
dorf­Ost und baut ein tragfähiges Netzwerk 
auf, das einen regelmäßigen und zielgerichteten 
Austausch ermöglicht. So können Herausforde­
rungen im Bildungsbereich gemeinsam und ein­
richtungsübergreifend angegangen werden.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt daneben auch 
in der Organisation von Informationsveranstal­
tungen zu unterschiedlichen Themen sowie auf 
der Einbindung von Eltern, die aktiv in das Netz­
werk einbezogen und mittels unterschiedlicher 
Module zur Teilnahme motiviert werden. Das Bil­
dungsnetzwerk übernimmt dabei koordinieren­
de Aufgaben, bewirbt bestehende Angebote und 
entwickelt neue, bedarfsgerechte Formate.

An verschiedenen Orten werden Begegnungsan­
lässe geschaffen, die lokale Akteur:innen, Päda­
gog:innen und Familien zusammenbringen und 
zur aktiven Mitgestaltung einladen. Eine Über­
sichtsbroschüre stellt die Bildungslandschaft in 
Reinickendorf­Ost übersichtlich dar – für Fami­
lien und Einrichtungen ein praktisches Hilfsmit­
tel, um sich besser zu vernetzen und über aktu­
elle Angebote informiert zu sein.

NACHBARSCHAFTLICHE AKTIONEN
Träger: StadtMuster GbR
Zeitraum: 2025 – 2027
Fördersumme: 38.000 €
Handlungsfeld: Integration und Nachbarschaft

KUNST UND KULTUR IM LETTEKIEZ
Träger: Trägerwettbewerb im Frühjahr 2025
Zeitraum: 2025–2027
Fördersumme: 51.000 €
Handlungsfeld: Integration und Nachbarschaft

EIN KIEZ IM AUFBRUCH
Träger: Trägerwettbewerb im Frühjahr 2025 
Zeitraum: 2025–2027
Fördersumme: 65.000 €
Handlungsfeld: Engagement und Beteiligung

Das Projekt soll Kunst und Kultur in den Lette­
kiez bringen und das nachbarschaftliche Mitein­
ander stärken. Wesentliche Bestandteile können 
etablierte Kulturformate wie das Kunst­ und Kul­
turfestival „Salon K“ und die „Interkulturellen 
 Salons“ sein.

Die abwechslungsreichen Veranstaltungen wie 
Themenabende, Workshops oder Konzerte sol­
len gemeinsam mit einem Team aus Anwoh­
ner:innen geplant, organisiert und durchgeführt 
werden. Gemeinsam gestaltete kulturelle Akti­
vitäten verbinden Menschen unterschiedlicher 

Hintergründe, stärken die Identifikation mit dem 
Kiez und fördern ein lebendiges nachbarschaftli­
ches Zusammenleben. 

Durch die Zusammenarbeit mit lokalen Einrich­
tungen und Akteur:innen sollen bestehende Netz­
werke gestärkt werden, die den Kiez noch enger 
zusammenbringen und nachhaltig bereichern. 

Das Quartiersverfahren am Letteplatz endet am 
31.12.2027. Damit die aufgebauten Strukturen 
und Netzwerke langfristig bestehen bleiben, be­
reitet das Projekt die bestehenden  Gremien wie 
den Quartiersrat, die Aktionsfondsjury und den 
Nachbarschaftsverein LetteNachbarn e. V. auf 
eine eigenständige Weiterführung vor.

Ziel ist die Etablierung eines stabilen Netzwerks, 
das von Ehrenamtlichen und lokalen Einrichtun­
gen getragen wird. 
Dazu gehören:

•  Die Begleitung und Überführung der Gremien  
in eine selbstständige Struktur. 

•  Die Qualifizierung von Ehrenamtlichen durch 
bedarfsorientierte Schulungen. 

•  Der Ausbau von Vernetzungen und die  
Anbindung an bezirkliche Strukturen.

Mit diesen Maßnahmen wird die Netzwerkarbeit 
im Lettekiez gestärkt und der Übergang in eine 
eigenständige und vom QM unabhängige Orga­
nisationsform gesichert.
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Mit dem Fokus auf Mitgestaltung, Konfliktlö­
sungsstrategien und sozialer Teilhabe kann das 
Projekt einen wichtigen Beitrag für ein aktives 
und demokratisches Miteinander im Lettekiez 
leisten.

BILDUNGSNETZWERK LETTEKIEZ
Träger: SmArt GbR
Zeitraum: 2023–2026
Fördersumme: 85.000 €
Handlungsfeld: Bildung

Das Projekt schafft vielfältige Begegnungsan­
lässe, die unterschiedliche Bewohner:innen­
gruppen zusammenbringen und den Aufbau 
einer lebendigen Stadtteilkultur fördern. Ziel ist 
es, den Zusammenhalt im Kiez zu stärken und 
die Nachbarschaft aktiv in die Gestaltung der 
Aktivitäten einzubeziehen.

Von der Planung bis zur Durchführung können 
sich Anwohner:innen aktiv einbringen und so 
eigene Ideen umsetzen. Das fördert nicht nur 
das Engagement, sondern motiviert auch dazu, 
eigene Aktionen in der Nachbarschaft zu orga­

nisieren. Im Rahmen des Projektes werden al­
len Interessierten praktische Hilfsmittel für die 
erfolgreiche Umsetzung eigener Aktivitäten an 
die Hand gegeben. Hierbei werden sie durch das 
Projekt begleitet und unterstützt.

Ein besonderes Highlight ist die Veranstaltungs­
reihe „Lettekiez liest!“, die mit abwechslungs­
reichen Programmpunkten an unterschiedli­
chen Orten zum Mitmachen und gemeinsamen 
Erleben einlädt. 

KUNST UND KULTUR IM LETTEKIEZ

DIE ENTSCHEIDER:INNEN
Träger: kein Abseits! e. V. 
Zeitraum: 2025 – 2027
Fördersumme: 85.000 €
Handlungsfeld: Bildung

DER LETTEKIEZ LEUCHTET
Träger: Yves Mikelsons und Susina Lange
Zeitraum: 2024–2026
Fördersumme: 47.000 €
Handlungsfeld: Beteiligung, Vernetzung und Kooperation mit Partnern

Wie funktioniert Demokratie und warum ist 
sie wichtig? 
Das Projekt „Die Entscheider:innen“ soll Kin­
dern und Jugendlichen im Lettekiez die Mög­
lichkeit geben, genau das herauszufinden und 
ihren Alltag aktiv mitzugestalten. In praxis­
nahen Workshops sollen die Teilnehmenden 
selbst Themen und Lernformate auswählen und 
erleben, wie demokratische Prozesse funktio­
nieren und Mitbestimmung erfolgreich gelingt.

Neben den Workshops ergänzen spannende 
Freizeitangebote, wie gemeinsame Ausflüge, 
das Programm. Dabei werden demokratische 
Werte spielerisch vermittelt und soziale Kom­
petenzen gestärkt. Ein besonderes Ziel des 
Projekts ist der Aufbau nachhaltiger Austausch­ 
und Mentoring­Strukturen, die junge Menschen 
im Alltag unterstützen und bestehende Ange­
bote sinnvoll erweitern.

Von November bis Anfang Februar wird der 
Letteplatz durch eine farbenfrohe Illumination 
zum zentralen Hingucker im Quartier. In Zusam­
menarbeit mit der Reginhard­Grundschule und 
dem OSZ Georg­Schlesinger entstehen in Gestal­
tungsworkshops kreative und thematisch ge­
staltete Lichtobjekte sowie individuell gefertigte 
Leuchtmittel, die den Platz zum Strahlen bringen.

Die Eröffnung der Illumination findet im Rahmen 
eines großen Lichterfests zum St.  Martinstag 

statt. Gemeinsam mit lokalen Akteur:innen, Fami­
lien und Nachbar:innen wird das Fest organisiert 
und gefeiert. Ein stimmungsvoller Laternenum­
zug, ein vielfältiges Bühnenprogramm, kulinari­
sche Köstlichkeiten und Infostände machen das 
Fest zu einem besonderen Erlebnis für alle.

So stärkt das Projekt die Vernetzung im Kiez, 
fördert das nachbarschaftliche Miteinander und 
schafft einen leuchtenden Höhepunkt in der 
dunklen Jahreszeit.

Das Projekt fördert die Zusammenarbeit zwi­
schen den Bildungseinrichtungen in Reinicken­
dorf­Ost und baut ein tragfähiges Netzwerk 
auf, das einen regelmäßigen und zielgerichteten 
Austausch ermöglicht. So können Herausforde­
rungen im Bildungsbereich gemeinsam und ein­
richtungsübergreifend angegangen werden.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt daneben auch 
in der Organisation von Informationsveranstal­
tungen zu unterschiedlichen Themen sowie auf 
der Einbindung von Eltern, die aktiv in das Netz­
werk einbezogen und mittels unterschiedlicher 
Module zur Teilnahme motiviert werden. Das Bil­
dungsnetzwerk übernimmt dabei koordinieren­
de Aufgaben, bewirbt bestehende Angebote und 
entwickelt neue, bedarfsgerechte Formate.

An verschiedenen Orten werden Begegnungsan­
lässe geschaffen, die lokale Akteur:innen, Päda­
gog:innen und Familien zusammenbringen und 
zur aktiven Mitgestaltung einladen. Eine Über­
sichtsbroschüre stellt die Bildungslandschaft in 
Reinickendorf­Ost übersichtlich dar – für Fami­
lien und Einrichtungen ein praktisches Hilfsmit­
tel, um sich besser zu vernetzen und über aktu­
elle Angebote informiert zu sein.

NACHBARSCHAFTLICHE AKTIONEN
Träger: StadtMuster GbR
Zeitraum: 2025 – 2027
Fördersumme: 38.000 €
Handlungsfeld: Integration und Nachbarschaft

Träger: Kirschendieb & Perlensucher Kulturprojekte
Zeitraum: 2025–2027
Fördersumme: 51.000 €
Handlungsfeld: Integration und Nachbarschaft

EIN KIEZ IM AUFBRUCH
Träger: Landesweite Planungsgesellschaft mbH 
Zeitraum: 2025–2027
Fördersumme: 65.000 €
Handlungsfeld: Beteiligung, Vernetzung und Kooperation mit Partner:innen

Das Projekt soll Kunst und Kultur in den Lette­
kiez bringen und das nachbarschaftliche Mitein­
ander stärken. Wesentliche Bestandteile können 
etablierte Kulturformate wie das Kunst­ und Kul­
turfestival „Salon K“ und die „Interkulturellen 
 Salons“ sein.

Die abwechslungsreichen Veranstaltungen wie 
Themenabende, Workshops oder Konzerte sol­
len gemeinsam mit einem Team aus Anwoh­
ner:innen geplant, organisiert und durchgeführt 
werden. Gemeinsam gestaltete kulturelle Akti­
vitäten verbinden Menschen unterschiedlicher 

Hintergründe, stärken die Identifikation mit dem 
Kiez und fördern ein lebendiges nachbarschaftli­
ches Zusammenleben. 

Durch die Zusammenarbeit mit lokalen Einrich­
tungen und Akteur:innen sollen bestehende Netz­
werke gestärkt werden, die den Kiez noch enger 
zusammenbringen und nachhaltig bereichern. 

Das Quartiersverfahren am Letteplatz endet am 
31.12.2027. Damit die aufgebauten Strukturen 
und Netzwerke langfristig bestehen bleiben, be­
reitet das Projekt die bestehenden  Gremien wie 
den Quartiersrat, die Aktionsfondsjury und den 
Nachbarschaftsverein LetteNachbarn e. V. auf 
eine eigenständige Weiterführung vor.

Ziel ist die Etablierung eines stabilen Netzwerks, 
das von Ehrenamtlichen und lokalen Einrichtun­
gen getragen wird. 
Dazu gehören:

•  Die Begleitung und Überführung der Gremien  
in eine selbstständige Struktur. 

•  Die Qualifizierung von Ehrenamtlichen durch 
bedarfsorientierte Schulungen. 

•  Der Ausbau von Vernetzungen und die  
Anbindung an bezirkliche Strukturen.

Mit diesen Maßnahmen wird die Netzwerkarbeit 
im Lettekiez gestärkt und der Übergang in eine 
eigenständige und vom QM unabhängige Orga­
nisationsform gesichert.
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Mit dem Fokus auf Mitgestaltung, Konfliktlö­
sungsstrategien und sozialer Teilhabe kann das 
Projekt einen wichtigen Beitrag für ein aktives 
und demokratisches Miteinander im Lettekiez 
leisten.


